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Medaillenregen für die SVN-Schwimmer auf der Kurzbahn 
 

Mit 44 Goldmedaillen, 16 Silber- und 14 Bronzeplätzen waren die SVN-Schwimmer bei den Sprint- und 
Kurzbahn-Bezirksentscheiden überaus erfolgreich in den Jahrgangswertungen. Dazu kamen in den 
Staffelwettkämpfen der Damen zwei Vizetitel und einmal Bronze, sowie 4 Bezirkstitel, 4 Vizetitel und 7 
Bronzeplätze in den Einzelwertungen. 
Aus Nienhagen waren 21 Aktive der Jahrgänge 2004 und älter am 29. und 30. September in Achim am Start. 
Auf dem Programm standen die 50 bis 200m-Strecken, die Wettkämpfe über 400m Freistil und die 4x50m-
Staffeln. 
Trotz einiger krankheitsbedingter Ausfälle behauptete sich die SVN-Mannschaft insbesondere in den 
Altersklassenentscheidungen. Unsere erfolgreichste Schwimmerin war Maike Höner (Jg. 98) die bei neun Starts 
8 Jahrgangstitel und einen Vizetitel einschwamm. Als bester männlicher Schwimmer des SVN holte Jonas 
Reinhold in sechs Rennen alle Titel im Jahrgang 1998, obwohl er im Wettkampf wegen gesundheitlicher 
Probleme nicht sein ganzes Potential abrufen konnte und deswegen auch auf drei weitere Einsätze verzichten 
musste. 
 

 
 
Im jüngsten Teilnehmerfeld des Jahrgangs 2004 überzeugten Marit Reckmann und Louis Reinke mit sehr 
guten Leistungen. Marit gewann den Titel über 50m Rücken (46,12) u. holte Silber über 50m Freistil (41,02) u. 
100m Rücken (1:43,36). Louis sicherte sich den Vizetitel über 50m Rücken (51,71) und schwamm auf Bronze 
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über 50m Brust (58,59). Marlon Sievert (Freistil) u. Timon Krüger (Rücken) beendeten die 50m-Strecken mit 
neuen starken persönlichen Bestzeiten. 
Unter den SVN-Schwimmerinnen des Jahrgangs  2003 hatte Benita Grohmann mit 3 Gold-,  einer Silber- und 
einer Bronzemedaille die Nase vorn. Die Jahrgangstitel holte sie sich über 50m (50,28) u. 100m (1:47,66) Brust, 
sowie über 100m Lagen (1:40,51). Vizemeisterin wurde Benita über 50m Schmett. (50,93) und Platz 3 sicherte 
sie sich über 100m Rücken (1.43,44). Fast ebenso erfolgreich war Janina Schmid, die ebenfalls drei Titel und 
dazu drei Bronzemedaillen einschwamm. Auf den Rückenstrecken kam kein Mädchen des Bezirks Lüneburg an 
der Nienhägerin vorbei. Hier  siegte Janina über die 50m- (43,43),100m- (1:37,63) u. 200m- Strecke (3:25,56). 
In den Rennen über 50m (51,78) u. 100m Brust (1:51,08), sowie über 100m Lagen (1:44,94) kam die junge 
SVN-Schwimmerin auf den Bronzerang ihres Jahrgangs. Maike Specht überzeugte erneut auf den 
Freistilstrecken mit Silber über 50m (38,93) u. 200m (3:20,48), sowie Bronze über 100m (1:31,01). Carolin 
Grüne schwamm sich auf Bezirksebene erstmals in die Medaillenränge. Mit 45,57 Sekunden holte sie Silber 
über 50m Rücken. Lisa Exter war mit dem Bronzeplatz über 50m Schmett. (53,85) ebenfalls erfolgreich dabei. 
Fiona Lemgo schwamm in dieser Altersgruppe neue Bestzeiten über 100m Lagen u. 200m Freistil. 
Zahlreiche Podestplätze holten im stark besetzten Jahrgang 2001 Antonia Plachetzky u. Tjark-Pascal 
Bohlen. Tjark war der schnellste Schwimmer auf den Rückenstrecken. Mit 41,77 Sek. (50m), 1:32,53 Min. 
(100m) u. 3:12,12 Min (200m) holte er sich die Bezirkstitel unter den Elfjährigen, sowie einen weiteren Titel über 
100m Schmett. (1:35,76). Mit Bronze über 200m Lagen (3:25,30) und 50m Schmett. (40,83) stand er noch zwei 
Mal auf dem Siegertreppchen. Antonia wurde über 200m Brust (3:23,95) u. 50m Freistil (32,40) 
Bezirksjahrgangsmeisterin und Vizemeisterin über 50m Brust (42,88) u. 100m Freistil (1:13,86). Mit drei Mal 
Bronze über 50m Rücken (41,23), 100m Brust (1:33,56) u. 200m Lagen (3:06,14) komplettierte sie ihre Erfolge 
in Achim. 
Lea Exter wurde unter den schnellen Schwimmerinnen des Jahrgangs 2000 vierfache Bezirksmeisterin. Sie 
gewann über 100m (1:18,77) u. 200m (3:00,63) Schmett., sowie über 200m Lagen (2:50,89) u. 400m Freistil 
(5:12,42). Auch über 100 (1:10,57) und 200m (2:27,50) Freistil war die Zwölfjährige äußerst schnell unterwegs 
und wurde dafür mit Silber belohnt. Tessa Fobbe machte im Achimer Becken ebenfalls  Tempo und wurde mit 
durchweg starken neuen Bestzeiten auf den Rücken-, Brust- u. Freistilstrecken belohnt. 
Mit Bravour meisterten Lea Nowatschin und Kira-Sophie Beiser die diesjährigen Kurzbahnmeisterschaften. 
Im Jahrgang 1999 sicherte sich Lea 4 Gold- und eine Bronzemedaille. In den Rennen über 100 (1:08,22), 200 
(2:26,21) u. 400m Freistil (5:06,95), sowie über 200m Lagen (2:45,21) zog sie deutlich an ihren Konkurrentinnen 
vorbei u. über 100m Schmett (1:21,91) kam sie dazu auf den Bronzeplatz. Kira-Sophie gewann die Titel über 
100m (1:19,66) u. 200m (2:54,60) Schmetterling souverän und stand auch über 50m Schmett. (36,18) mit Platz 
3 in ihrer Altersgruppe auf dem Podest. 
Maike Höner trug sich im Jahrgang 1998 acht Mal in die Siegerliste ein. Mit überzeugenden Leistungen war sie 
für ihre Altersgenossinnen uneinholbar auf allen Schmetterlingstrecken, in den Lagendisziplinen, über 200m 
Brust und Rücken, sowie über 400m Freistil. Über 50m Schmetterling verfehlte sie mit 30,84 Sek. den 
Vereinsrekord von Sina Sürie aus dem Jahr 2008 um nur 14 Hundertstel. Ihre weiteren Siegerzeiten lauteten 
1:11,27 bzw. 2:35,27 (100+200m Schmett.), 1:12,55 u. 2:33,39 (100+200m Lagen), 2:50,72 (200m Brust), 
2:35,13 (200m Rücken) und 4:58,70 über 400m Freistil. Ein Vizetitel über 100m Brust (1:21,58) machte ihre 
Medaillensammlung komplett. Jonas Reinhold verwies in jedem seiner Rennen die Konkurrenz auf die Plätze. 
Seine Jahrgangstitel holte sich der Vierzehnjährige, obwohl er nicht voll fit war, über 100 (1:06,10) u. 200m 
(2:26,82) Schmett., über 100 (1:08,42) u. 200m (2:23,92) Lagen, sowie über 100m Brust (1:16,42) u. 200m 
Freistil (2.06,98).  
Annalena Jacob (Jg. 1997) beschränkte die Starts in Achim, wegen ihres Trainingsrückstandes, auf die 
Sprintdisziplinen. Über 100m Lagen gelang ihr ein perfektes Rennen und mit der Siegerzeit von 1:09,95 
verpasste sie es um nur 56 Hundertstel den dreizehn Jahre alten Vereinsrekord zu unterbieten. Über 50m 
Freistil kam sie in 26,96 Sek. ungefährdet zum Titelgewinn. Zwei Silberplätze über 50m Schmett (31,35) u. 50m 
Rücken (32,29) nahm die Fünfzehnjährige ebenfalls mit nach Hause. 
Kathleen Beiser schwamm unter den Siebzehnjährigen in 400 Freistil (5:07,57), 200 Schmett. (2:49,54) u. 200 
Lagen (2:49,16) routiniert auf Platz 1 und holte dazu den Jahrgangsvizetitel über 200 Freistil (2:26,83). 
In der Juniorinnenklasse (Jg.93+94) siegte Judith Fobbe über 200 (2:16,38) u. 400 Freistil (4:42,92) und wurde 
Vizemeisterin über 100m Freistil (1:04,64). 
 
In allen Disziplinen wurden zusätzlich in der offenen jahrgangsübergreifenden Wertung die schnellsten 
Schwimmerinnen und Schwimmer des Bezirks ermittelt. Vom SV Nienhagen wurden folgende Aktive als 
Bezirksmeister 2012 auf der Kurzbahn, Vizemeister u. Drittplazierte  ausgezeichnet:  Annalena Jacob 
(2/0/1), Maike Höner (1/3/3), Jonas Reinhold (1/0/1), Judith Fobbe (0/1/1) u. Kathleen Beiser (0/0/1). In die 
Top-Five der besten Schwimmerinnen schwammen sich Lea Nowatschin und Kira-Sophie Beiser, und 
Lea Exter landete zweimal unter den besten Zehn des Bezirksschwimmverbandes. 
Ein Highlight der Veranstaltung waren die Staffelwettkämpfe. Die SVN-Damen (Maike Höner, Annalena Jacob, 
Kathleen Beiser, Judith Fobbe) starteten bei drei Durchgängen und wurden Vizemeister über 4x50 Freistil u. 
4x50 Schmetterling. Im Rennen über 4x50 Lagen kamen die Nienhägerinnen auf Platz 3. 
 
Zusätzlich zu den Titeln und Platzierungen auf Bezirksebene ging es in Achim auch darum Qualifikationszeiten 
für die Landes-Kurzbahnmeisterschaften im November zu schwimmen, was vielen unserer Schwimmer 
problemlos gelang. Somit wird der SV Nienhagen sowohl am 10. + 11. November beim Landesentscheid in 



Hannover, als auch am 24. + 25. November in Goslar bei den niedersächsischen Jahrgangsmeisterschaften mit 
zahlreichen Aktiven vertreten sein.  

 
 
 

 
 

 


